


Mit Vorgabe 54 
wollen Sie zu mir? 
Sehr gerne.



Sie haben erst die Platzreife, aber dafür Ehrgeiz? Es ist Ihnen peinlich, mir Ihre 
Fehlschläge vorzuführen? Keine Sorge, das ist für mich reizvoller, als Pros zu unter-
richten. Denn kein Pro freut sich so schön wie Sie, wenn aus Ihrem hohen Slice ein 
20 Meter längerer Draw wird.  
 
Nationalspieler habe ich schon vor 20 Jahren unterrichtet. Das ist sogar einfacher, 
denn Hobbygolfer haben mehr Schwungfehler, verkraften aber weniger Korrektu-
ren. Das erfordert eine Punktlandung bei Diagnose und Korrektur.  Wenn uns die 
gemeinsam gelingt, geht Ihnen und mir was unter die Haut – und das ist Dünger 
für die Synapsen.
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Mein Angebot
Sie wollen etwas lernen, aber nicht noch einmal 13 Jahre zur 
Schule gehen. Bitte sehr: 
 
Eine Golfstunde genügt, um Ihr größtes Problem zu beseitigen: 
Ihren Slice, Ihre Sockets oder das Löffeln. Einen Draw oder einen 
Ball-Boden-Kontakt kann fast jeder in 50 Minuten erlernen.

Kommen Sie jedoch von außen an den Ball und löffeln, halten Sie 
sich 2 Stunden an 2 Tagen frei. Das ist effektiver als eine Doppel-
stunde. Besonders, wenn Sie zwischendurch alleine trainieren.

Möchten Sie Ihre neue Bewegung bestmöglich verinnerlichen 
und lernen, wie Sie sich künftig selbst helfen können? 
Planen Sie 3 Stunden an 3 Tagen ein. 

Jetzt ist aber Schluss, mehr Unterricht braucht fast keiner. Und 
wundern Sie sich nicht, wenn ich Ihnen schon nach ein oder zwei 
Stunden sage, dass die Folgestunde storniert werden kann. 
Ich bin Golflehrer und kein Verkäufer.
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Meine Didaktik: 
minimalinvasiv
Früher dachte man, guter Golfunterricht 
bestünde darin, alle Fehler in der Reihen-
folge ihres Auftretens zu korrigieren. So 
steht es noch in Lehrbüchern, aber ich 
halte das für Zeitvergeudung. Diese 
Radikal-Umstellungen dauern ewig und 
ihr Erfolg bleibt ungewiss.  
Die Alternative? Man schließt vom Ballflug 
auf den Treffmoment und ändert immer 
nur so viel, dass der Schläger besser an den 
Ball kommt. Die Körperbewegungen sind 
dabei Mittel zum Ziel, nie Selbstzweck. 
So lernen Sie wie im Zeitraffer. 



Selbst nach 30 Jahren bescheren mir perfekte 
Draws Gänsehaut. Nicht nur meine eigenen,  
sondern vor allem die meiner Schüler.



Mein Geheimnis
Mein Hobby ist das Erlernen neuer Sportarten und dabei habe ich 
entdeckt: Wer schnelle Fortschritte will, braucht Feedback. 
Und das bitte schön sofort, akkurat und relevant. Mit dem von mir 
entwickelten Video-System: Sofort, weil die Bewegung nach 
4 Sekunden schon halb verblasst ist. Akkurat, weil das Gefühl nach 
dem Schlag immer trügt. Relevant, weil ich Ihnen nur das Wichtigste 
zeige – und die Schönheitsfehler ignoriere.



Mein Preis
Für 50 Minuten nehme ich 200 Euro. Zugegeben, das ist mehr als 
üblich. Und Sie bekommen nicht mal mehr als anderswo, sondern 
weniger. Weniger Korrekturen, dafür mehr Draw. Ja, das ist selbst
bewusst. Ebenso wie meine Geld-zurück-Garantie: Halte ich nicht, was 
ich verspreche, bekommen Sie Ihren Einsatz zurück. Ohne Diskussion. 
Ich will nur so viel, wie Sie gerne bezahlen. 
 

Buchung, Gutscheine und DVDs:

(0 39 91) 18 68 44 | golf@heuler.de | www.golf.heuler.de


